
FSR- Sitzungsprotokoll 
Sitzung am 25.04.2022 
 
Sitzungsleitung: Tobias Richter 
Protokoll: Johann Rabe 
 
Sitzungsbeginn 18.43 Uhr 
Sitzungsende: 20.20 Uhr 

Anwesenheitsliste 
 
Gewählte Mitglieder (10/15 anwesend) 
 
Lucie Robinski 
Jessica Müller 
Lena Alessa Träger 
Therese Gärtig 
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Fehlt entschuldigt: 
Luka Pansegrau 
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Dimitrij Kraus 
Christin Pfütze 
Antonia Francesca Bothur 
 
Der Fachschaftsrat ist in der aktuellen Sitzung beschlussfähig 
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1 Initiativanträge 
-keine-  
 
2 Protokolle 
Protokoll vom 11.04.2022 wurde ohne Gegenrede angenommen 
 
3 Berichte 
Leiter schicken die Monatsabschlussberichte zu 
 
4 To Do 
 
FSR Büro aufräumen 

• Sabine Richter: Wolfgang will kein Büro Admin mehr sein  
• Tobias Richter: wer übernimmt 



• Sabine Richter: Nächste Woche wird beschlossen wer die Aufgabe übernimmt 
 
5 Tagesordnung 
 
FSR Modelinie 

• Keine Anmerkungen  
 
Bürotransponder: 

• Anselm: Habe mit Frau Schwarz gesprochen. Frau Nesser schrieb, dass sie bereit sei 15 
Transponder bereitzustellen (also für die gewählten Mitglieder) 

 
Team-Fotos: 

• Johann Rabe: 2. Mai werden vorher Bilder machen, evtl mit Stativ 
• Cornelius Lerch: in Whatsappgruppen vorher reinschreiben 
• Sabine Richter: jeder gewählte ein Foto + Gruppenfoto 
• Johann Rabe: dann eine Stunde vorher um 17.30 Uhr. 
• Tobias Richter: Kleiderordnung? 
• Johann Rabe: Nein 

 
Unitag: 

• Tobias Klimmer: keine Neuigkeiten 
 
IT: 

• Therese Gaertig: keine Neuigkeiten 
 
Finanzanträge: 

• Gibt es keine 
•  

Funktionslogin 
• Anselm: Funktionslogin ist sehr wichtig, aber wer hat ihn? 
• Tobias Richter: Funktionslogin soll gefunden werden und erneuert werden, der  
• FSR Manager soll sich darum kümmern. Bei jeder konstituierenden Sitzung sollte der 

Funktionslogin erneuert werden 
• Therese Gaertig will den Login-Inhaber ausfindig machen 

 
Queere Peer: 
 

"Liebe Fachschaftsräte, 
mein Name ist Fay Uhlmann und ab dem 01.05.22 biete ich hier an der TU Dresden eine Peer-Beratung für queere 
Personen an. (https://tu-dresden.de/tu-dresden/organisation/gremien-und-beauftragte/gleichstellungs-und-
frauenbeauftragte/unsere-themen/TINklusive-hochschule) 
Auch bin ich ansprechbar für queere Themen, so ihr vielleicht diesbezüglich eine Anfrage habt. 
Gern möchte ich euch um folgende Unterstützung bitten: 
im Rahmen der Woche des internationalen Tages gegen Homo-, Bi- und trans*feindlichkeit finden verschiedene 
Veranstaltungen in Dresden, aber auch an unserer Universität statt. Alles weitere findet ihr hier: https://tu-
dresden.de/tu-dresden/universitaetskultur/antidiskriminierung/veranstaltungsformate  
Außerdem suchen wir Forschende aller Statusgruppen, die im Format queerScience am Donnerstag, den 12.Mai ab 
14:50 in kurzen, 5-8 minütigen Vorträgen ihre Hausarbeit, Forschung oder Praktikum zu queeren Themen [1] 
sowie ihre Motivation zu queeren Themen zu forschen, vorstellen. Dadurch sollen queere Forschungsprojekte, und 
damit auch queere Menschen und deren Bedürfnisse, sichtbar gemacht und die Wichtigkeit queerer Themen auch 
für und in der Forschung betont werden. Im Anschluss an die Vorträge soll es ein Get Together mit Keksbuffet zur 
Vernetzung und zum Austausch geben. Deshalb bitten wir Sie  um Unterstützung zur Verbreitung dieses Call for 
Participation unter den Ihnen bekannten, zu queeren Themen Forschenden unserer Universität. Im Folgenden 
findet ihr dafür einen Einladungstext und ein Poster, welches ihr gern aushängen können. 
[1] Zu queerer Forschung gehören zum Beispiel Themen wie: Gesundheit queerer Menschen, Geschichte von 
Queerness, Queer Theory, Queere Kunst, Queering, queerness in KI, aber auch alle Forschung von und für queere 
Menschen. Queere Forschung hat also ein unglaubliches Potential zur Vielfältigkeit und kann in jedem 
Fachbereich angesiedelt sein. 
Einladungstext:  



Sehr geehrte Forschende, im Rahmen der Woche des internationalen Tages gegen Homo-, Bi- und 
trans*feindlichkeit suchen wir nach Studierenden und Wissenschaflter:innen, die im Format queerScience am 
12.05.22 ab 14:50 in kurzen, 5-8 minütigen Vorträgen ihre Forschung zu queeren Themen sowie ihre Motivation zu 
diesen zu forschen, vorstellen. Dadurch sollen queere Forschungsprojekte, und damit auch queere Menschen und 
deren Bedürfnisse, sichtbar gemacht und die Wichtigkeit queerer Themen auch für und in der Forschung betont 
werden. Im Anschluss an die Vorträge soll ein Get Together mit Keksbuffet zur Vernetzung und zum Austausch 
stattfinden. Sollten Sie Interesse haben, Ihre Forschung bei queerScience vorzustellen, melden sie sich gern mit 
dem groben Thema ihres Vortrags bei uns: queerpeer@tu-dresden.de 
Instagrampostuntertitel 
Im Rahmen der Woche des internationalen Tages gegen Homo-, Bi- und trans*feindlichkeit suchen wir nach 
Studierenden, die im Format queerScience am 17.05.22 ab 14:50 in kurzen, 5 minütigen Vorträgen ihre Forschung 
(Hausarbeiten, Praktikum) zu queeren Themen sowie ihre Motivation zu diesen zu forschen, vorstellen. Im 
Anschluss an die Vorträge soll ein Get Together mit Keksbuffet zur Vernetzung und zum Austausch stattfinden. 
Anmeldung unter: queerpeer@tu-dresden.de 
Zu queerer Forschung gehören zum Beispiel Themen wie: Gesundheit queerer Menschen, Geschichte von 
Queerness, Queer Theory, Queere Kunst, Queering, queerness in KI, aber auch alle Forschung von und für queere 
Menschen. Queere Forschung hat also ein unglaubliches Potential zur Vielfältigkeit und kann in jedem 
Fachbereich angesiedelt sein. 
Es wäre toll, wenn ihr die Veranstaltungen auf dem Schirm habt und weiter in euren Netzwerken teilt 
Viele Grüße  
Fay Uhlmann 
[Pronomen: sie*er] 
Queere Peerberatung TUD" 

 
• Anselm Naake: Text der E-Mail ist nicht geeignet, ich weiß auch nicht, ob das für FSR 

relevant ist. 
• Cornelius Lerch: Das sollte über das Dekanat versendet werden. 
• Sabine Richter: Die suchen Studenten, die dort etwas vorstellen wollen (Forschung zu queeren 

Themen). 
• Florian Guhr: Dort geht es um die Forschung zu queeren Menschen, das ist sehr wichtig. 
• Luzia Franke: Stimme Florian zu, sollte besonders auf Webseite und auch über Instagram 

geteilt werden. 
• Tobias Klimmer: Sollte an Stura weitergeleitet werden. 
• Anselm Naake: Mir fehlt die kontextuelle Einordnung des Themas in dieser Mail, darum sollte 

sich der Stura kümmern und das übergeordnet behandeln. 
• Cornelius Lerch: War selbst Stura Mitglied und meint, es gibt extra Arbeitsgruppe für, die da 

mehr Reichweite als der FSR hat. 
• Florian Guhr: FSR kann mehr und besser Leute erreichen als der Stura. Wir könnten der 

Person zurückschreiben, damit konsensfähiger Text für Instagram etc. gefunden wird. 
• Cornelius Lerch: Willst du dich darum kümmern? 
• Florian Guhr: Nein 
• Johann Rabe: Wenn Stura das publiziert hat, dann könnten wir darauf verweisen. 
• Cornelius: Das wäre mir lieber, weil wir dann fein raus sind. 
• Tobias Richter: Wir können jemanden bestimmen, der darauf verweist, jemand Freiwillig? 
• Luzia: Ich würde anschreiben und Link dazu schicken. 

 
ESE: 

• Tobias Richter: Für Headorga haben sich in der letzten Sitzung Cornelius und Anselm 
beworben, möchte sich jemand anders bewerben? 
-keine Meldung- 

• Cornelius: Wir würden unser Konzept gerne vorstellen: (Anselm Naake und Cornelius Lerch 
stellen ihr Konzept vor) 



 
 
Da der Montag Feiertag ist, wollen wir die Rallye vorziehen, da stören wir niemanden auf dem 
Campus 
 
Lehre aus der letzten ESE: Müssen Alkoholproblem in den Griff kriegen. 
 
Am Montag Campusrundgang mit Rallye verbinden und mit Zeichensaalparty beenden. 
Keine Saufspiele auf der Rallye, kein Kampftrinken. 
Die Hochschulgruppen bekommen die Spiele vorgegeben, damit sollen ungeile Stationen 
vermieden werden, es soll von vorneherein ein schlüssiges Konzept geben. 
Keine PC-Pools für die Tutorien. 
Wir wollen in der Mensa einen gemeinsamen Bereich beantragen. 
Tutorium soll eine ‘Massenveranstaltung’ werden, damit inhaltlich alles stimmt und 
einheitlich ist. 
Tutorien nach Fächern getrennt (einen Raum für Wings, einen für Wiwis usw.) für generelle 
Infoveranstaltung 
Alkoholfreie Aktivitäten (Minigolf und andere Spielchen), wenn jemand sich bereit erklärt, 
das in die Hand zu nehmen, kann gerne anfragen (FSR, Hochschulgruppen). 
Zu diesen Aktivitäten soll das Geld im Vorhinein eingenommen werden, damit wir nicht auf 
den Kosten sitzen bleiben, wenn die Teilnehmer spontan nicht kommen. 
Tutorium 4 ist das Saufspiel Seminar: Studentenkultur vermitteln mit Wasser mit 
anschließendem Quiz. 
Im Tusculum kann das Wissen aus Tutorium 4 angewendet werden  
Die Master sollen gesondert behandelt werden. Sie bekommen ein angemessenes Programm. 
 
Wir machen keine ESE-Fahrt, die war immer `scheiße´ und anstrengend sie ist auch ein großes 
finanzielles Risiko. Stattdessen soll 2 bis 3 Wochen nach der ESE eine FSR-Fahrt stattfinden, 
um unter anderem neue Mitglieder zu rekrutieren, dort sollen Vorträge gehalten werden und 
Wissen vermittelt werden. Dieses Projekt soll gesondert von der ESE organisiert werden. 
Am freien Wochenende nach der ESE soll stattdessen eine große Ersti Party stattfinden, in 
einem großen Club (an die 2000 Leute) evtl. mit den Medis und evtl. Maschis 
Am Donnerstag sind die Erstis also unter sich, und am Wochenende mit anderen Fachschaften, 
diese Party könnte auch die ESE-Woche gegenfinanzieren. 

 
Rückfragen? 
 

• Felix: Ich finde Pläne gut, betreut man bei den Events nur? 
• Cornelius Lerch: Man kann mitmachen, es muss nur jemand vor Ort sein (Ansprechpartner) 
• Sabine Richter: Gibt es ein normales Tutorenbriefing? 
• Cornelius Lerch: Es gibt keine Tutorenfahrt, die Tutoren machen nur PC-Tutorium und 

Tutorium 4. Die anderen werden zentral gehalten. 



• Tobias Klimmer: Wie sollen die Mastererstis behandelt werden?  
• Anselm Naake: Die bekommen ein gesondertes Programm, z.B. ein Master- Runningdinner 
• Cornelius Lerch: die sollen anderes Bildungstutorium, statt Stundenplantutorium eine 

Fragestunde, die sollen nicht in die Zeichensaalparty. Die Woche drauf sollte es ein Master-
Runningdinner geben, wo alte Master die neuen Master kennenlernen. 

 
Anselm und Cornelius verlassen den Raum, Personaldebatte 
 

• Jessica Müller: Das ist ein tolles Programm, gut durchdacht. 
• Sabine: Ready um abzustimmen? Wir können abstimmen. 

 
• Einstimmige Abstimmung über Vergabe der Head-Orga der ESE an Cornelius und Anselm. 

 
• Cornelius: Brauchen paar Leute, die helfen und organisieren, ohne dabei Tutor zu machen 

(jemand der/die Website aktuell hält und Mailing mit den Absagen und Zusagen betreut) + ca. 
4 Helfer, die vorne bis hinten wissen wie die ESE funktioniert sollen und in der Lage sein, die 
Events alleine durchzuführen, falls z.B. Headorga ausfällt -> bei Interesse bei Anselm und 
Cornelius melden; Hinweis: wenn sie Position annehmen, sind sie kein Tutor 

 
• Antragsteller: Cornelius Lerch:  

Antragstext: 
• “Cornelius und Anselm sollen als Unterschriftsberechtigte für das Liegenschaftsamt bestimmt 

werden” 
• Ohne Gegenrede angenommen 

 
• Helena kümmert sich darum, dass Namen an Liegenschaftsamt weitergegeben werden 

 
Tag der Fakultät 

• Keine weiteren Infos 
• Es muss Teilnehmerzahl bestimmt werden, damit Getränke gekauft werden können. 

 

Nächste Sitzung am 02.05.2022: 

Sitzungsleitung Johann Rabe 
1. Protokoll: Lana Bahram 
2. Protokoll:  
 
 
Schließung der Sitzung 20.20 Uhr  
 

 


